
 

 

Am Spielplatz wurden ein paar Raupen des Eichen-
prozessionsspinners entdeckt. Die Brennhaare enthalten 
ein Gift (Thaumetopoein), das bei Kontakt Juckreiz, 
Hautentzündungen und Atemnot verursachen kann.  

Bäume und Rasen wurden daraufhin überprüft, es konnte 
erfreulicherweise kein Gespinst entdeckt werden. 

Falls ihr so ein Tier am Spielplatz seht, schickt mir bitte 
umgehend ein Foto, damit wir schnell reagieren können. 

An sich sollte die größte Gefahr mit Ende Juli vorbei sein, 
da die Raupen sich dann verpuppen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Danke für eure Aufmerksamkeit! 

 

Daniela Probst 

Bürgermeisterin 


